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Für die ADV-Augsburger Druck- und Verlagshaus GmbH hat das zuständige Amtsgericht
Augsburg – Insolvenzgericht – gestern die vorläufige Insolvenzverwaltung angeordnet. Zum
vorläufigen Insolvenzverwalter bestellte das Gericht Rechtsanwalt Georg Jakob Stemshorn von
der PLUTA Rechtsanwalts GmbH.

Der vorläufige Insolvenzverwalter hat unmittelbar nach seiner Bestellung gemeinsam mit seinem
Team um die Wirtschaftsjuristen Maximilian König und Alexander Kogut erste Maßnahmen eingelei-
tet. Der Geschäftsbetrieb wird derzeit vollumfänglich fortgeführt. Ziel des Verfahrens ist es, die wirt-
schaftliche Situation des Unternehmens umfassend zu analysieren und eine tragfähige Fortfüh-
rungslösung zu entwickeln.

Das Unternehmen ist seit vielen Jahren im Bereich der Druck- und Mediendienstleistungen tätig
und verfügt über eine etablierte Marktposition. In den vergangenen Jahren sah sich die Branche je-
doch erheblichen strukturellen Veränderungen ausgesetzt. Ein intensiver Preiswettbewerb sowie ge-
stiegene Kosten für Energie, Papier und Logistik haben die wirtschaftliche Entwicklung belastet. Eine
geplante Zwischenfinanzierung konnte zuletzt nicht realisiert werden. In der Folge zeichnete sich ei-
ne Liquiditätslücke ab. Der Insolvenzantrag war daher unumgänglich.

„Das Verfahren steht noch ganz am Anfang. Gemeinsam mit allen Beteiligten und der Geschäftsfüh-
rung arbeiten wir aktuell mit Hochdruck daran, den Geschäftsbetrieb ohne Einschränkungen fortzu-
führen, die Rahmenbedingungen zu analysieren und Optionen für die Zukunft zu erarbeiten. Für die
Kunden ändert sich nichts, der Betrieb läuft weiter“, erklärt Georg Jakob Stemshorn.

Aktuell stehen eine detaillierte Analyse der Auftrags- und Kostenstruktur sowie intensive Abstim-
mungen mit Kunden, Lieferanten sowie Finanzierungspartnern im Fokus. Parallel wird ein strukturier-
ter Investorenprozess vorbereitet, um geeignete Partner für eine Fortführungslösung zu gewinnen.

Die Verantwortlichen haben die Mitarbeiter heute über den aktuellen Stand informiert. Die Löhne
und Gehälter der rund 100 Mitarbeiter sind über das Insolvenzgeld für einen Zeitraum von drei Mo-
naten gesichert. Die Vorfinanzierung wird derzeit eingeleitet, damit die Gehälter zeitnah ausgezahlt
werden können.

Geschäftsführer Alexander Hetzger erklärt: „Das Druckhaus verfügt über langjährige Kundenbezie-
hungen, erfahrene und treue Mitarbeiter und ein breites Leistungsspektrum. Gemeinsam mit dem
vorläufigen Insolvenzverwalter arbeiten wir daran, eine nachhaltige Lösung für unseren Betrieb zu
entwickeln.“

Die ADV-Augsburger Druck- und Verlagshaus GmbH vorm. Haas & Grabherr ist ein auf Kataloge, Ma-
gazine, Mailings und Werbesendungen spezialisiertes Druckunternehmen aus Augsburg, das auf ei-
ne über 175-jährige Historie zurückblickt.

Weitere Gesellschaften nicht betroffen

Die Franz Schoder Druck GmbH & Co. KG am Standort Gersthofen ist von der Antragstellung nicht
betroffen. Die beiden Unternehmen treten unter der Dachmarke „ADV SCHODER – Druck verbin-
det“ gemeinsam nach außen am Markt auf. Die beiden Unternehmen sind rechtlich unabhängig. Die
ADV Mediendienste GmbH ist eine Tochtergesellschaft der ADV- Augsburger Druck- und Verlags-
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haus GmbH und tritt als Dienstleister für die beiden Druckstandorte auf. Auch diese Gesellschaft be-
findet sich nicht in der vorläufigen Insolvenzverwaltung.
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Über PLUTA
PLUTA hilft  Unternehmen in rechtlich und wirtschaftlich herausfordernden Situationen.  Wir unterstützen Unternehmen in allen
Phasen des Lebenszyklus – bei Transaktionen, in der Restrukturierung, aber auch durch Sanierung und Fortführung in Krisen oder
Insolvenzsituationen. Bei Bedarf übernehmen PLUTA Sanierungsexperten dabei zudem Führungsfunktionen in Unternehmen. Seit
Gründung 1982 ist PLUTA stetig gewachsen und beschäftigt heute über 600 Mitarbeiter in Deutschland, Spanien und Italien. Mehr als
300  Kaufleute,  Betriebswirte,  Rechtsanwälte,  Wirtschaftsjuristen,  Steuerberater,  Wirtschaftsprüfer,  vereidigte  Buchprüfer,
Ökonomen,  Bankfachwirte,  Buchhalter,  Ingenieure  und  Fachkräfte  für  Insolvenzverwaltung,  darunter  viele  mit
Mehrfachqualifikationen,  sorgen  für  praktikable,  wirtschaftlich  sinnvolle  Lösungen.  PLUTA  gehört  zur  Spitzengruppe  der
Restrukturierungsgesellschaften, was Rankings und Auszeichnungen von WirtschaftsWoche, Focus, Handelsblatt, brand eins, INDat,
JUVE, The Legal 500 und Lexology Index belegen. Weitere Informationen unter www.pluta.net.


